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Tagesordnungspunkt: 

 
Wochenmarkt; Markttag Dienstag 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Änderung der Marktsatzung mit dem Ziel vorzubereiten, dass 

der bisherige Markttag am Dienstag ersatzlos entfällt. 

 

Begründung: 

 
Zuletzt war ausführlich am 07.05.2019 dem Ausschuss ein Sachstand zur Zukunft des Eitorfer 

Wochenmarktes bekanntgegeben worden. Damals sollte zunächst das Ergebnis des Bürgerentscheides 

abgewartet werden. Kurz nach diesem Ergebnis brach die Corona-Pandemie aus, so dass dieses Thema 

hinten angestellt werden musste und jetzt wieder aufgegriffen wird.  

 

Seit Jahren ist festzustellen, dass am festgesetzten Markttag Dienstag nur noch eine sehr geringere 

Anzahl von Händlern den Markt beschickt (zwischen 3 – 5). Von einem Wochenmarkt im klassischen 

Sinne kann hier sowieso nicht mehr gesprochen werden, nachdem - bereits vor der Coronakrise –der 

letzte Frischestand mit Obst und Gemüse dem Markt dauerhaft fernbleibt (auch freitags).  



 

Seither findet dienstags regelmäßig ein Plutenmarkt, ergänzt durch einen Fischverkaufswagen, statt. 

Typische weitere Angebotselemente eines Wochenmarktes wie Obst, Gemüse, Backwaren, Fleisch, 

Milchprodukte fehlen leider völlig. Anstrengungen dies für den Dienstag zu ändern, waren erfolglos. Es 

fehlt an interessierten Händlern und offensichtlich auch an der Nachfrage am Dienstagvormittag in 

Eitorf. 

 

Obwohl der Marktplatz deshalb nur teilweise mit Verkaufsständen belegt ist, muss zur Sicherheit der 

Besucher der Markplatz zumindest teilweise gesperrt werden. Hieran gibt es immer wieder Kritik. 

Einerseits von Einzelhändlern im Ortskern, die den Wegfall von Parkraum an den Markttagen 

beklagen, anderseits aber auch von den Parkplatzsuchenden selbst, die an den Tagen nur 

eingeschränkte Parkmöglichkeiten im Ortskern vorfinden.  

 

Erfreulicherweise scheint sich ein neues Wochenmarktformat in Eitorf zu etablieren. Wie bereits 

berichtet, findet seit einigen Wochen der Feierabendmarkt zweimal im Monat auf dem Bouchainer 

Platz statt. Die Öffnungszeiten von 16.00 – 20.00 Uhr kommen dabei insbesondere (auswärts 

arbeitenden) Berufstätigen entgegen und entsprechen einem seitens der Politik langgehegten 

Wunsch. Aber auch hier berichten die Organisatoren des Heimatvereins davon, dass es viel Zeit, Mühe 

und vieler Gespräche bedarf, um ein attraktives Händlerangebot zu generieren. Es bleibt zu hoffen, 

dass die Händler die notwendigen Umsätze erzielen, damit der Feierabendmarkt zu einem 

dauerhaften Erfolg wird. Festzuhalten bleibt, dass jetzt zweimal im Monat vormittags der 

Wochenmarkt auf dem Marktplatz und ab 16.00 Uhr der Feierabendmarkt auf dem Bouchainer Platz 

stattfindet. Inwieweit sich das verträgt bzw. gegenseitig ergänzt muss zunächst abgewartet werden.  

 

In Anbetracht des Vorgenannten und der gesellschaftlichen Veränderungen der letzten Jahrzehnte in 

Bezug auf das Einkaufsverhalten der Endverbraucher erscheint es an der Zeit die Anzahl der 

regelmäßigen Markttage in Eitorf von zwei auf einen zu reduzieren. Der gemeindliche Wochenmarkt 

würde dann, wie bisher, am Freitagsvormittag stattfinden. 

 

Im Weiteren sollten zunächst Erfahrungen mit dem Nebeneinander von Wochenmarkt und 

Feierabendmarkt abgewartet werden, bevor weitere Überlegungen zur Übergabe der Organisation 

des Wochenmarktes an die Dt. Marktgilde seitens der Verwaltung aufgriffen werden.  

 

 

 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

